
 INFORMATIVES ZUM INTERNATIONALEN FRAUENTAG 
 
1858 New Yorker Arbeiterinnen demonstrieren gegen die 

unmenschlichen Arbeitsbedingungen und für gleiche Löhne. 
1908 Manhattan – Streik und Demonstration der Textil- und 

Tabakarbeiterinnen für höhere Löhne und kürzere Arbeitszeit. 
1909 Manhattan – 20.000 Hemdennäherinnen legen die Arbeit nieder. 

Tausende von ihnen werden verhaftet. Nach einem zweimonatigen 
Streik setzen sie ihre Forderungen nach höherem Lohn und 
kürzerer Arbeitszeit durch. 

1910 Die 11. Internationale Sozialistische Frauenkonferenz in 
Kopenhagen beschließt, alljährlich einen Kampftag für Frauen zu 
begehen. 

1911 Erster Internationaler Frauentag in Dänemark, Deutschland, 
Österreich und der Schweiz (über eine Million Frauen beteiligen 
sich an Demonstrationen für das Frauenwahlrecht). Das Motto 
lautet: „Wir wollen Brot und Rosen!“ 

1912 Holland und Schweden schließen sich den Bestrebungen an. 
1921 Beschluss, stets den 8. März als Internationalen Frauentag zu 

begehen. 
1932 – 
1933 Frauentage im Zeichen „Kampf gegen Krieg und Faschismus“. 

Breite Bündnisbewegung unter den Frauenvereinigungen in 
Deutschland. 

1933 – 
1945 Der Internationale Frauentag kann im Deutschen Reich nur 

heimlich unter  erschwerten Bedingungen begangen werden. 
1978 In Santiago de Chile versammeln sich 8.000 Frauen zum 

Internationalen Frauentag, in China demonstrieren 3.000 Frauen 
gegen den Vietnam-Krieg, in Teheran begehen 10.000 Frauen 
erstmals den Weltfrauentag. 

seither Jährlich finden zahlreiche Veranstaltungen zum Internationalen 
Frauentag in vielen Städten und Gemeinden in Deutschland statt. 
Der 8. März wurde zur Plattform für Themen wie die Rechte von 
Ausländerinnen, Respekt vor nicht heterosexuellen Lebensweisen 
und die bessere Sicherung der Frauenrechte in der europäischen 
Annäherung. 

 

Internationaler Frauentag 
2017 

  „Starke Frauen aus 
unserer Welt“ 

 

Strong women from our world 
Femmes fortes de notre monde 
Silne kobiety z naszego świata 

Fuertes mujeres de nuestro mundo 
 عالمن����ا من القوی��������ة الم��رأة

Sterke vrouwen van onze wereld 
сильные женщины из нашего мира 

 

 
 
Veranstalterinnen: 
Gleichstellungsbeauftragte der Stadt Meppen in Zusammenarbeit mit dem 
Meppener Frauenforum 
 



Programm zum Weltfrauentag 
Alle Termine auf einen Blick 

Fr, 3. März, 19.00 Uhr Weltgebetstag  
 

Di, 7. März, 10.00 Uhr  Rosenaktion Markt 
 

Sa, 11. März, 15.00 Uhr Internationales Frauentreffen 
„Starke Frauen aus unserer 
Welt“ 

 
Sa, 18. März, 10.00 Uhr Aktion zum Equal Pay Day auf 

dem Markt in Lingen 
 

  
So, 19. März, 10.00 Uhr Frühstück und Lesung  
 
 
Do, 30. März, 8.30 Uhr Fahrt zum Beginenhof nach 

Essen/Ruhr 
 
Sa, 1. April, 9.30 Uhr Kurs Selbstbehauptung/-

verteidigung für Frauen  
 
 
Informationen zum Programm des Weltfrauentages erteilt die 
Gleichstellungsbeauftragte der Stadt Meppen unter  
 05931/153156.  
 
Am Meppener Frauenforum beteiligen sich Vertreterinnen folgender Organisationen und 
Verbände: Arbeitskreis sozialdemokratischer Frauen, CDU-Frauenunion, einzelne Frauen, 
Katholische Erwachsenenbildung, Koordinierungsstelle für Frauen und Wirtschaft, 
Meppener Weltladen, Mütterzentrum Meppen, Sozialdienst kath. Frauen, St.-Vitus-Werk. 

 

Samstag, 1. April 2017   
Beginn: 9.30 Uhr 
Ende: ca. 16.00 Uhr 
Ort:  Turnhalle der Overbergschule,  Clemensstr. 2, Meppen 

 
Selbstbehauptung/Selbstverteidigung 

für Frauen ab 16 Jahren 
 

In diesem Kurs werden Strategien trainiert, die Frauen in ihren Potentialen und 

Stärken fördern und ihnen Handlungsmöglichkeiten zur Gegenwehr an die Hand 

geben. Die Inhalte, wie Konfliktvermeidung, respektvolle und bestimmende 

Kommunikation usw., werden von einem erfahrenen Trainer vermittelt. Die 

Teilnehmerinnen können das Erlernte durch verschiedene Übungen erproben. 

Außerdem erfahren sie durch einen Polizeibeamten, wie die rechtliche Lage bei der 

Anwendung  bestimmter Selbstverteidigungsmittel zu bewerten ist. 

Kursgebühr: 25 Euro  
Der Teilnahmebeitrag ist bis zum 27. März zu überweisen an:  
 
Stadt Meppen, Bank: Sparkasse Emsland,   
IBAN: DE36266500010046000733,  unbedingt unter Angabe des 
Verwendungszweckes „Kurs Selbstbehauptung“ und  Name der Teilnehmerin. 
 
Die Teilnehmerinnen sind gebeten, bequeme Kleidung  und Sportschuhe zu tragen. 
Sie tragen für die eigene Versorgung mit Getränken und auch einem Mittagsimbiss 
selbst Sorge. 
 
Weitere Informationen und Anmeldungen bei: Stadt Meppen, 
Gleichstellungsbeauftragte, Elisabeth Mecklenburg, Tel. 05931/153156 oder per E-
Mail: e.mecklenburg@meppen.de 



Samstag, 11. März 2017  
Beginn: 15.00 Uhr 
Ort: Gemeindehaus der St.-Vitus-Kirchengemeinde, Domhof, Meppen 

 

Internationales Frauentreffen 
 „Starke Frauen aus unserer Welt“ 

    

Eine starke Frau: Wer ist das? Wofür steht sie? Was sind Ihre Verdienste? 
Woher stammt sie? Ist sie berühmt? 

Frauen aus verschiedenen Kulturkreisen werden an diesem Nachmittag 
bekannte und weniger bekannte Frauen aus ihren Ländern vorstellen, die sich 
in besonderer Weise für Frauen und Mädchen engagiert haben – sei es als 
Politikerin, als Wissenschaftlerin, … Powerfrauen, die sich häufig gegen 
extreme Widerstände für ihre Anliegen eingesetzt haben.  

 

Zum geselligen Abschluss mit selbstgemachten Speisen vom internationalen 
Buffet sind alle Gäste eingeladen. Für ein vielfältiges, für alle Gäste 
ausreichendes Buffet ist es jedoch notwendig, dass möglichst  jede 
Besucherin etwas zum Buffet beiträgt (z.B. mit einem typischen Brot oder 
Gebäck, mit einem Salat oder auch mit anderen Leckereien). Darüber würden 
wir uns sehr freuen! Für diese Veranstaltung wird keine Teilnahmegebühr 

erhoben. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Samstag, 18. März 2017  
Beginn: 11.00 Uhr 
Treffpunkt: Rathaus Stadt Lingen, Elisabethstr. 14-16 mit anschließendem 
gemeinsamen Gang zum Marktplatz 

 
Info- und Aktionstag 

„Gleicher Lohn für gleiche Arbeit“ 
am Equal Pay Day 

                
Der „Equal Pay Day“ markiert den Stichtag, bis zu dem eine Frau länger 

arbeiten muss, um den durchschnittlichen Jahresverdienst eines Mannes zu 

erreichen. Die kommunalen Gleichstellungsbeauftragten im Landkreis 

Emsland haben gemeinsam mit den emsländischen Vertreterinnen der 

katholischen Frauengemeinschaft Deutschlands kfd und den emsländischen 

LandFrauenverbänden sowie dem SoVD ein Aktionsbündnis gebildet. 

Während des Informations- und  Aktionstages wird über die Hintergründe des 

EPD informiert. Die Frauen des Bündnisses würden sich daher über Ihren 

Besuch am Infostand sehr freuen! Weitere Informationen erhalten Sie u.a. bei 

der Gleichstellungsbeauftragten des Landkreises Emsland, Marlies Kohne, 

Tel. 05931/441554 und Ihrer Kommunalen Gleichstellungsbeauftragten. 

Sonntag, 19. März 2017  
Beginn: 10.00 Uhr 
Ort: Kossehof Meppen, Vogelpohlstraße 

 
Frühstück und Lesung 

„Alte Liebe“ 
 
Nach einem gemütlichen Frühstück mit Kaffee/Tee/Orangensaft und einem 
Frühstücksteller für jede Besucherin, zusammengestellt vom Hotel Tiek aus 
Meppen, werden die Besucherinnen von Usch Hollmann und Professor Heiner 
Eckels auf humorvolle Art unterhalten. 

                   

Eintritt: 18,00 € (Karten nur im Vorverkauf!) 



Donnerstag, 30. März 2017   
Beginn/Abfahrt: 8.30 Uhr 
Ort: Busbahnhof Meppen,  Nagelshof (Nähe Hallenbad) 
Rückfahrt: 18.00 Uhr ab Essen/Ruhr 

 

„Frauenleben anders“ 
Fahrt zum Beginenhof Essen 

 
 Die Beginen waren selbstständige Frauen, die seit dem Mittelalter in großen oder 

kleinen Zusammenschlüssen, in Beginenkonventen oder Beginenhöfen, lebten. Die 
heutigen Beginen fühlen sich der gesellschaftlichen Gleichstellung von Frauen, der 

Gewaltfreiheit, dem schonenden Umgang mit der Natur und den Ressourcen unseres 
Planeten verpflichtet. Sie unterstützen sich gegenseitig und nutzen unsere 
Unterschiedlichkeit für ihre individuelle Weiterentwicklung und die der 

Gemeinschaft. Sie setzen sich für innovative Wohn-, Arbeits-, Wirtschafts- und 
Lebensformen ein. Beim ca. 2,5-stündigen Besuch des Beginenhofes Essen und im 

Gespräch mit Vertreterinnen des Vereins sollen alle Fragen rund um das Thema 
erörtert werden. Nach dem Besuch des Beginenhofes steht Zeit - z.B. für einen 

Besuch des Museums Folkwang und/oder des Stadtzentrums - zur freien 
Verfügung. Dabei entstehende Kosten, z.B. durch Eintrittsgelder, müssen 

individuell vor Ort gezahlt werden. 

Teilnahme nur nach Anmeldung bei der Gleichstellungsbeauftragten der Stadt 
Meppen unter Tel.-Nr. 05931/153156 oder per Mail an e.mecklenburg@meppen.de 
Fahrtkosten Bus: 13 €  

Der Fahrtkostenbeitrag ist bis zum 27. März zu überweisen an: Stadt Meppen, 
Bank: Sparkasse Emsland,  IBAN: DE36266500010046000733,  unbedingt unter 
Angabe des Verwendungszweckes „Fahrt Beginenhof“ und  Name der 
Teilnehmerin. 

Die Gebühr für die Führung im Beginenhof über 5 € wird auf dem Hinweg 
im Bus eingesammelt.  
 
 
 
 
 
 

Freitag, 3. März 2017    
Beginn: 19.00 Uhr 
Ort: St. Franz Xaver, Meppen-Rühle und  

St. Vitus, Meppen-Bokeloh 
Frauen aller Konfessionen laden ein zum 
 

Weltgebetstag  
 

Vorbereitet wurde der Weltgebetstag in diesem Jahr von Frauen von den Philippinen 
unter dem Motto „Was ist denn fair“. 

Die TeilnehmerInnen lernen alljährlich ein neues Land aus der Sicht seiner 
Einwohnerinnen kennen. Mit den Kollekten der Weltgebetstagsgottesdienste werden 
Frauenprojekte auf der ganzen Welt gefördert.  

Nach dem Gottesdienst sind alle BesucherInnen herzlich zur Begegnung in die 
Gemeindehäuser der Kirchengemeinden eingeladen.  

 

Dienstag, 7. März 2017 
Ort: vormittags im Stadtzentrum Meppen 
 

Rosenaktion zum Internationalen Frauentag   

„Frauensolidarität - Frauenrechte“  

 
Seit dem Jahr 1911 setzen sich Frauen in aller Welt am Internationalen Frauentag, 
dem 8. März, für ihre Rechte im Kampf um die Gleichberechtigung ein. Die Rose 

wurde dabei zum Symbol für den Weltfrauentag. Das Meppener Frauenforum 
überreicht deshalb am Vortag des Weltfrauentages - als Ausdruck der Solidarität – 
eine fair gehandelte Rose an Besucherinnen des Wochenmarktes im Stadtzentrum.

 


